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Diözesanbischof DDr. Klaus Küng, Bi-
schof des Bistums St. Pölten und daher 
auch Oberhaupt der Pfarren in dieser 
Diözese, besuchte unsere Pfarre am 
Samstag, den �2. Mai zu einer Pfarrvi-
sitation. Im Rahmen dieses Besuches 
spendete er auch den Firmkandidaten 
das Sakrament der Firmung (siehe Be-
richt auf Seite 3).

Durch den Besuch des Bischofs erfuhr 
die Pfarre, dass sie als wertvoller Teil 
der diözesanen Ortskirche Beachtung 
findet. Der hohe Besuch war Ausdruck 

von Wertschätzung für alle jene, die den hohen Gast begrüßen durften. Zugleich erfuhr der 
willkommen geheißene Gast durch den freundlichen Empfang den ihm zustehenden Respekt 
und die Anerkennung in seiner leitenden Aufgabe.

Der Bischof kam mit der ihm übertragenen Verantwortung für eine gute Entwicklung der Kirche 
im Gesamten. Darum wurden im Zuge der Visitation alle wichtigen Wirkungsgebiete der Pfar-
re besprochen. Der Bischof war auch ein Hörender. Bei persönlichen Begegnungen während 
der Agape nach der Firmungsmesse und bei den Sitzungen des Pfarrgemeinde- und Pfarrkir-
chenrates konnten Freude und Zuversicht, sowie Sorgen und Anliegen für die Seelsorge in 
der Zukunft angesprochen werden. Bischöfliche Anerkennung fand das aktive Mitwirken und 
Mitgestalten des Pfarrlebens durch den Pfarrgemeinderat und die vielen freiwilligen, ehren-
amtlichen Personen.

Bei dieser Begegnung mit unserem Diözesanbischhof wurde spürbar, wie sehr wir als glau-
bende Christinnen und Christen mit der Kirche unseres Landes und der Weltkirche verbunden 
sind. Unseren Glauben an Jesus Christus wollen wir nicht in bloßer Privatfrömmigkeit, sondern 
in Zusammengehörigkeit mit der ganzen Kirche feiern.

So dürfen wir dankbar auf den Besuch unseres Herrn Diözesanbischofs in unserer Pfarre zu-
rückblicken. Danken möchte ich auch allen, die bei der Vorbereitung und dem Gelingen des 
Festes mitgewirkt haben.

Pfarramtliche Mitteilungen25. Jahrgang / Nr. 2 Mai 20�2

Mai - September

Ihr Pfarrer und Dechant
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Aus dem Pfarrleben - Rückblick

Fastenaktion

Familienfasttag

Unter dem Thema „Teilen macht stark“ ver-
anstaltete die katholische Frauenbewegung 
am Sonntag, dem 4. März nach dem Gottes-
dienst das traditionelle Fastensuppenessen. 
Mit dem Erlös der köstlichen Suppen von 
EUR 300,26 werden Hilfsprojekte der katho-
lischen Frauenbewegung unterstützt.

Osterliturgie

Emausgang am Ostersonntag

„Solidarisch leben“: Die heurige Fastenak-
tion konnte mit einem Ergebnis von EUR  
3.052,46 abgeschlossen werden. 
Herzlichen Dank an alle SpenderInnen und 
SammlerInnen!

Die feierliche Palmprozession am Palmsonn-
tag, die Feier des letzten Abendmahles am 
Gründonnerstag, die Passi-
onsliturgie am Karfreitag, die 
Osternachtsfeier mit anschlie-
ßender Agape am Karsams-
tag sowie die vom Kirchen-
chor festlich gestaltete Messe 
am Ostersonntag prägten die 
Karwochen- und Osterliturgie 
in unserer Pfarre.

Osterkerze:
gestaltet von 

Erstkommunions-
kindern unter 

der Leitung von 
Religionslehrerin 
Elisabeth Zidar.

Am Ostersonntag um 5 Uhr in der Früh tra-
fen sich einige Jugendliche und Erwachsene 
bei kühlen Temperaturen vor der Kirche zum 
Emausgang. Ziel war das Millenniumskreuz 
am Kohlreith. Nach einigen Gedanken und 
Texten zum Osterfest wurden die Teilnehmer 
mit dem stimmungsvollen Sonnenaufgang 
belohnt.

Frühlinskonzert des Kirchenchors

Am 17. März präsentierte unser Kirchen-
chor gemeinsam mit dem Volksschulchor vor 
einem zum Bersten vollem Gemeindezent-
rum ein fulminantes, abwechslungsreiches 
Programm. Das Proben hat sich gelohnt, das 
Publikum war begeistert.

Ostereiersuche 
im Pfarrhof

Familienmesse zum Muttertag

Das Familienmessteam hat auch heuer wie 
in den Vorjahren wieder eine Festmesse zum 
Muttertag gestaltet. Alle Frauen erhielten am 
Schluss der Hl. Messe ein kleines Geschenk 
als Dank.
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Erstkommunion

„Ich bin der Weinstock, ihr seid die Reben“, 
so lautete heuer das Thema für die Erstkom-
munion.
Nach einer intensiven Vorbereitung durften 
die Kinder am Sonntag, den 22. April bei der 
Erstkommunion zum ersten Mal das Heilige 
Brot empfangen.
Begleitet von den beiden Feuerwehren Ma-
ria Anzbach und Unter-Oberndorf, sowie der 
Blasmusikkapelle Maria Anzbach - Eichgra-
ben zogen die Kinder von der Volksschule 
zur Kirche. Bei der  Festmesse sangen als 
Chor die  Kinder der 3. und 4. Volksschul-
klasse. Spürbar war die Freude der Kinder 
beim Empfang des Sakramentes und auch 
bei der anschließenden Jause im Pfarrheim. 
Möge die Freude dieses Festes noch lange 
in ihren Herzen bleiben.
Die Erstkommunion feierten Antonia Leitner. 
Felix und Niko Fiedler, Leon Fessler, Victoria 
Hladik, Vivianne Schwarz, Judith Fahringer, 
Magdalena Jessenitschnig, Clelia Seemann, 
Chiara Simhofer, Markus Christely, Christoph 
Jung, Julian Paul, Benjamin Schmidt, Miriam 
Böswarth, Alexander Fuchs, Laurin Loacker.

In 2 Gruppen wurden 27 Burschen und Mäd-
chen aus den Pfarren Maria Anzbach und 
Eichgraben von Martina Crepaz und Renate 
Peter auf das Sakrament der Firmung vorbe-
reitet. 

Firmung

Möge die Gabe des Heiligen Geistes auch 
weiterhin diese Jugendlichen im Christsein 
stärken und sie motivieren, ihren Glauben 
auch wirklich zu leben.

Anlässlich der Bischofsvisitation spendete 
Diözesanbischof DDr. Klaus Küng am Sams-
tag, den �2. Mai folgenden Kandidaten das 
Sakrament der Firmung.
Ablinger Jakob, Alda Raphaela und Rebec-
ca, Baminger Gregor, Danksagmüller Flori-
an, Debski Natalia, Feda Paul, Gandler Nadi-
ne, Gnant Emilie, Heinisch Benedikt, Krieger 
Georg, Kumhofer Mathias, Müller Matthias, 
Ohnewas Julian und Rudolf, Quatember Ma-
rie, Reisinger Lea, Riegler Marie, Salazar 
Sophia, Saunders Stephanie, Schmid Mari-
ana, Schuster Michelle, Tragfeit Michael und 
Nathalie, Wecer Maria, Weghofer Laura, 
Weissmann Isabel.
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Durch die Taufe wurden in
die Kirche aufgenommen:

Taufen - Hochzeiten - Begräbnisse

Mit dem Segen der Kirche
wurden begraben:

Kodek Julian, Eichgraben 26.02.20�2
Gruber Valerie, UO ��.03.20�2
Seitelberger Bernd, UO �8.03.20�2
Lott Larissa, Neulengbach 28.04.20�2 
Pauer Leon, U.-Oberndorf 29.04.20�2 
Pauer Larissa, UO 29.04.20�2
Toth Mavie, Wien �9.05.20�2
Satzinger Marcel, MA 20.05.2012
Hiessberger Rebecca, Oed 20.05.20�2

Schimatschek Johann *23.06.�9�9 +�2.03.20�2
Urbanek Josef *�3.06.�943 +0�.04.20�2
Petru Maria *�3.02.�920 +08.04.20�2
Reither Maria         *09.06.�9�9 +0�.04.20�2
Flöck Lambert *30.05.�9�� +26.04.20�2
Ritzengruber Eveline *�8.��.�940 +�0.05.20�2

Lange Nacht der Kirchen

Unter dem Motto „Wir gehören nicht der 
Nacht und nicht der Finsternis“ lädt uns die 
lange Nacht der Kirchen am Freitag, den �. 
Juni 20�2 ein, die österreichweit in vielen 
Pfarren stattfi ndet.
Unsere Pfarre nimmt auch im heurigen Jahr 
wieder daran teil. Wagen Sie den Schritt aus 
dem Alltag heraus und kommen Sie ab 18 
Uhr 30 zu unserer Pfarrkirche, wo ein vielfäl-
tiges Programm sicherlich auch für Sie An-
sprechendes bieten wird. Nähere Informati-
onen sowie den Programmverlauf ersehen 
Sie im Schaukasten bei der Kirche bzw. im 
Internet unter www.langenachtderkirchen.at.

Ökumenischer Wortgottesdienst - 24. MaiFlorianimesse

Traditionell feierten die beiden Feuerweh-
ren Maria Anzbach und Unter-Oberndorf 
anlässlich des Gedenktages des hl. Florian 
am Sonntag, den 6. Mai die Hl. Messe mit 
der Pfarrbevölkerung. Ein herzliches Danke-
schön den Feuerwehrmitgliedern für Ihren 
Einsatz in diversen Notfällen und auch für die 
Teilnahme bei pfarrlichen Festen.

Unsere
Feuerwehren

nach der
Erstkommunion
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Fronleichnam

Fest der Gegenwart Christi - es wird die leib-
liche und bleibende Gegenwart Christi im Sa-
krament der Eucharistie gefeiert. Der Name 
des Festes stammt von „fron“ (Herr), und 
„lichnam“ (lebendiger Leib). Der Donnerstag-
Termin erinnert symbolisch an den Gründon-
nerstag, dem Tag des letzten Abendmahles. 
Jesus hat seinen Jüngern seine Anwesen-
heit in Gestalt der eucharistischen Gaben 
von Brot und Wein hinterlassen.
Unsere Prozession führt uns am Donnerstag, 
den 7. Juni 2012 durch das Ortsgebiet zum 
Heim St. Louise, wo wir mit dem 3. Altar und 
dem Schlusssegen diesen Umzug beenden. 
Die Einbindung der Bewohner des Pfl ege-
heimes St. Louise ist für die gesamte Pfarr-
bevölkerung eine Bereicherung.
Ich bitte um zahlreiche Teilnahme bei der hl. 
Messe und Prozession, weiters ersuche ich 
um Schmückung der Häuser am Prozessi-
onsweg.

Aus dem Pfarrleben - Vorschau
Theater im Pfarrstadl

Die Theatergruppe des UGKV spielt heuer 
das Stück „Das verfl ixte Klassentreffen“.
Das Lustspiel wird zu folgenden Terminen im 
Pfarrstadl dargeboten:
 Freitag �. Juni �9.30 Uhr
 Samstag 2. Juni �9.30 Uhr 
 Sonntag 3. Juni 17.00 Uhr
 Donnerstag 7. Juni 17.00 Uhr
 Freitag 8. Juni �9.30 Uhr
 Samstag 9. Juni �9.30 Uhr 
Kartenvorverkauf:
Restaurant Hubauer 02772 52495 oder
Karoline Hochreiter 02772 51779

Klosterheuriger Meierhöfen

Am Samstag, den 23. Juni 2012 fi ndet der 
bereits zur Tradition gewordene Klosterheu-
rige im Alten-und Pfl egeheim St. Louise statt. 
Dieser Nachmittag gibt Gelegenheit mit den 
Bewohnern des Pfl egeheimes ein paar ge-
mütliche Stunden zu verbringen.

Fest der Ehejubiläen

Mit den Jubelpaaren, die heuer ein Ehejubi-
läum (25, 30, 40, 50, 55, 60 Jahre) begehen, 
feiert die Pfarrgemeinde am 17. Juni 2012 ei-
nen festlich gestalteten Dankgottesdienst.
Wenn Sie jedoch nicht in Maria Anzbach ge-
heiratet haben und auch keine schriftliche 
Einladung erhalten haben, aber an diesem 
Fest teilnehmen möchten, bitten wir Sie, sich 
bis spätestens 30. Mai 20�2 im Pfarramt 
zu melden (auswärtige Trauungen sind uns 
nicht in jedem Fall bekannt).

Noch immer unverstanden,
verspottet und tausendfach (v)erklärt.
Dreifaltiger Gott,
fremd wie dein Name
sind mir deine Wege!
Der Glaube der Menschen
kennt viele Grenzen.
Deine Liebe aber kennt die Grenzen
der Enttäuschung nicht,
mein fremder dreifaltiger Gott!

Dreifaltigkeitssonntag, 3. Juni 2012
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Maria Himmelfahrt

Seit Mitte des 7. Jh. wird dieser Tag als das 
bedeutendste Marienhochfest im Kirchenjahr 
gefeiert. Die Mutter Gottes wird nach ihrem 
Tod als erster Mensch mit ihrer ganzen Exis-
tenz - Leib und Seele - in den Himmel aufge-
nommen.
In unserer Pfarre ist das Fest Maria Himmel-
fahr der größte Wallfahrertag im Kirchenjahr. 
Viele Wallfahrer aus dem Dekanat und auch 
von weiter her kommen traditionsgemäß zur 
„Mutter der Barmherzigkeit“.
Die Wallfahrermessen fi nden um 9 Uhr und 
�0.30 Uhr statt. Eine festliche Wallfahreran-
dacht beginnt am Nachmittag um �4.30 Uhr. 
Ich lade Sie alle herzlich ein dieses Fest in 
der Gemeinschaft der Gläubigen mit zu feiern.

Fußwallfahrt nach Mariazell

Menschen pilgern zu 
heiligen Stätten, an de-
nen sie in besonderer 
Weise mit Gott ins Ge-
spräch kommen. Dort, 
aber vielfach auch be-
reits am Weg dorthin, 
erfahren und entdecken 
sie ihr Leben und Gott 
in ganz neuer Weise. 
Die Erfahrung christlicher Spiritualität, einer 
Kultur des Miteinanders, von kirchlicher Ge-
meinschaft und Gastfreundschaft wird dabei 
zu einem tragenden Element dieses inner-
lichen wie äußerlichen Weges.
Nach den positiven Erfahrungen im Vorjahr 
organisiert Frau Bürgermeisterin Karin Winter 
auch heuer wieder von Freitag, �4. bis Sonn-
tag, �6. September eine Fußwallfahrt nach 
Mariazell. Nähere Informationen und Anmel-
dung bei Frau Bürgermeister Karin Winter.

Fahrt nach Rumänien

Kräuterweihe

Traditionell werden am 
„Großen Frauentag“ �5. 
August 2012 verschie-
dene Kräuter zu einem 
Sträußerl gebunden, bei 
den Hl. Messen gesegnet 
und anschließend an die 
Gottesdiensteilnehmer 
verteilt. Die gesegneten Kräuter gelten nach 
wie vor als besonders wirksames Mittel zum 
Heil von Mensch und Tier.

Von 20. bis 24. August fi ndet unter der Lei-
tung von Diakon Mag. Peter Zidar eine Fahrt 
nach Rumänien statt. Bei dieser Reise kön-
nen Orte und Institutionen kennengelernt 
werden, wo z.B. die Textilen der monatlichen 
Kleidersammlungen hinkommen und an die 
arme Bevölkerung weiter gegeben werden. 
Anmeldungen und nähere Auskünfte zu die-
ser Fahrt bei Familie Zidar oder im Pfarramt.

Diözesanpatron von
St. Pölten
Hippolyt war ein 
hochgebildeter Christ 
und wurde eine ganz 
bedeutende Per-
sönlichkeit in der rö-
mischen Christenge-
meinde ab �90 n.Chr. 
Als Papst Zephyrin 
starb, erhofften sich 

die Anhänger Hippolyts dessen Wahl zum 
neuen Papst, was aber nicht so eintrat. Es 
wurde nämlich Kallistus gewählt, was Hippo-
lyt nicht akzeptieren wollte. Daraufhin wurde 
Hippolyt zum Gegenpapst ausgerufen. In ei-
ner späteren Christenverfolgungszeit wurden 
Papst und Gegenpapst zur Zwangsarbeit in 
ein Bergwerk nach Sardinien verbannt. Dort 
kam es zwischen den beiden zur Versöh-
nung und die Einheit der Kirche war wieder 
hergestellt.
Beide starben auch dort den Märtyrertod. Die 
Reliquien Hippolyts kamen zuerst nach St. 
Denis in Frankreich, danach nach Tegernsee 
und von dort in das neue Kloster nach St. 
Pölten (St. Hippolyt). Er wurde nicht nur der 
Patron der Stadt St. Pölten, sondern später 
auch der Diözese.

Heiliger Hippolyt - 13. August
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Kfb Frauenrunde

Katholisches Bildungswerk

Gebetstreffen

Kleidersammlung

Sonntag, 24. Juni 20�2 werden nach der hl. 
Messe „Überraschungspackerl“ zu Gunsten 
von Aktion Leben gegen eine Spende von 
EUR 5,00 angeboten.

Jeden 1. Samstag im Monat fi ndet in der Zeit 
von 9-�� Uhr die Kleidersammlung statt. Die 
Abgabe Ihrer noch tragbaren Alttextilien kön-
nen Sie während dieser Zeit im Pfarrheim vor-
nehmen. Bitte aus organisatorischen Gründen 
diese Abgabezeiten einhalten. Termine:
2. Juni 2012   7.Juli 2012
4.August 2012 1.September 2012

Alle die miteinander beten wollen (für ge-
meinsame und persönliche Anliegen) tref-
fen einander jeden 2. Mittwoch im Monat im 
Heim St. Louise um �8.30 Uhr - Termine:
�3. Juni 20�2 ��. Juli 20�2
8. August 2012 12. September 2012

Patroziniumsfest

Am Sonntag, den 9.Sep-
tember werden wir unser 
Pfarrfest feiern und wie 
in den Vorjahren schöp-
fungsfreundlich gestalten. 
Nach der feierlichen Mes-
se  in unserer Pfarrkirche 
laden wir schon heute alle 
Pfarrangehörigen und Gäs-
te in den Pfarrgarten zu die-
sem Fest ein.

Caritas

Viele Menschen 
in Niederöster-
reích geraten in 
Nots i tuat ionen, 
in denen sie Hil-
fe und Unterstüt-
zung brauchen. 
Für einige von ih-
nen kann die Ca-
ritas Wegbeglei-
ter sein. Möglich 
machen das auch 
die Spenden aus 
der Haussamm-
lung. Denn die-
se werden für die 
Menschen Ihrer 
Umgebung in NÖ 
eingesetzt. Wenn 
auch heuer wie-

der die Caritas-HaussammlerInnen zu Ihnen 
kommen und eine Spende erbitten, ersuchen 
wir um Ihre Großherzigkeit. Danke im vorhin-
ein für Ihre Spenden – besonderer Dank gilt 
vor allem den Frauen und Männern aus der 
Pfarre, die als Caritashaussammler unter-
wegs sein werden.
„Auf den Spuren des hl. Severin“ führt 
der diesjährige Tagesausfl ug nach Lorch bei 
Enns. Termin: Samstag, 18. August 2012, 
Anmeldung und Info bei Diakon Mag. Peter 
Zidar. Alle Interessierten sind herzlich einge-
laden.
Die Augustsammlung fi ndet am 25./26. Au-
gust bei den Gottesdiensten statt.

Da ab Oktober 2012 das „JAHR DES GLAU-
BENS“ begangen wird, hat sich das KBW-
Team von Maria Anzbach mit den Teams der 
Nachbarpfarren abgesprochen, um einige 
Veranstaltungen zu diesem Thema gemein-
sam durchzuführen. Diese Veranstaltungs-
reihe beginnt im September in Neulengbach 
und endet im Oktober 20�3 in Ollersbach. 
Im Jänner wird in Maria Anzbach Herr Prof. 
Mag. Richard List zu dem Thema „Klöster - 
Mönchstum in Niederösterreich“ referieren. 
Da die Wegstrecken zu den Nachbarpfarren 
nicht zu weit sind, hoffen wir auf guten gegen-
seitigen Besuch. Für Mitfahrmöglichkeit wird 
gesorgt. Anfangs September wird ein Veranstal-
tungsfolder mit den genauen Terminen, Themen 
und Referenten zur Verteilung gelangen.

Veranstaltungen
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So 27.5.
�9 Uhr
9 Uhr

�9 Uhr

Pfingstsonntag
Vorabendmesse
Hochamt
Maiandacht

Mo 28.5.
9 Uhr

�5 Uhr

Pfingstmontag
Singmesse (mit goldener Hochzeit 
Ehepaar Löffler)
Andacht bei der Kapelle in Knagg

Fr 1.6. lange Nacht der Kirchen
So 3.6.
8 Uhr
9 Uhr

Wallfahrermesse Langenrohr
Pfarrmesse

Do 7.6.
Mi, �9 Uhr

9 Uhr

Fronleichnam
Vorabendmesse
Festmesse in der Kirche, anschließend 
Fronleichnamsprozession (Altäre: Marktplatz, 
Marterl beim Unimarkt, Kloster Meierhöfen)

So 17.6.
9 Uhr

Fest der Ehejubilare
Festmesse in der Pfarrkirche

So 24.6.
9 Uhr Familienmesse - anschließend Verkauf 

der Überraschungspackerl der Aktion Leben

Mi 15.8.

Di �9 Uhr
9 Uhr

�0.30 Uhr
�4.30 Uhr

Hochfest der Aufnahme Mariens 
in den Himmel
Vorabendmesse
Festmesse
Wallfahrermesse
Wallfahrerandacht mit Festpredigt

So 2.9.
9 Uhr

�0 Uhr
Pfarrmesse in der Pfarrkirche
Singmesse in der Mühle (Mühlenkirtag)

So 9.9.
9 Uhr

Patroziniumsfest unserer Pfarre
Festmesse 
anschließend Pfarrfest im Pfarrgarten

Fr 14.9.-
So 16.9.

Fußwallfahrt 
nach Mariazell

So 7.10.
9 Uhr

Erntedankfest
Festmesse mit Segnung der Erntegaben

Das Pfarrblatt-Team wünscht
Ihnen lieber Leser erholsame

Urlaubs- bzw. Ferientage.

Kirchenputz
Wir wollen alle, dass unsere 
Pfarrkirche am höchsten Ma-
rienfeiertag, dem 15. August 
im sauberen Glanz erstrahlt.
Daher ersuche ich auch heuer 
wieder alle Pfarrangehörigen 

am 6. und 7. August recht zahlreich 
an unserer jährlichen Kirchenputzaktion 
teilzunehmen. Gemeinsam schaffen wir 
dieses Vorhaben rasch - DANKE.

„Auf rein botanischem Gebiet
weilt jeder gern, der voll Gemüt“

behauptet Wilhelm Busch auf den Sommer 
angesprochen.
Die Menschen zieht es in „Freie“ auf“s Land, 
in die Berge, ans Meer. Der Sommer, sagt 
man, hat seine eigenen Gesetzte. Da wird 
das Leben „leichter“, unkomplizierter und 
entspannter. Es lockt die Freiheit, es findet 
sich Zeit für Dinge, für die „unterm Jahr“ 
keine Zeit ist. Es ist Zeit zu träumen und es 
ist Zeit, Träume auch zu realisieren. Es ist 
aber auch Zeit, ein wenig inne zu halten und 
die Schöpfung, die uns durch Gott geschenkt 
wurde, zu genießen.

Urlaub
Ferien

Freiheit



Vorsitzender-Stv.
Diakon Mag. Peter Zidar 

Maria Anzbach
Caritas

Maria Künstler
Maria Anzbach

Martina Crepaz
Unter-Oberndorf

Vorsitzender
Dechant Pfarrer

Mag. Wilhelm Schuh

Der neue Pfarrgemeinderat stellt sich vor

Unter dem Motto „Gut, dass es die Pfarre gibt“ wurde am 18. März 2012 der neue Pfarrgemein-
derat für die nächsten 5 Jahre gewählt (2012-2017).

Der Pfarrgemeinderat ist das Leitungsgremium, das für das Leben und die Entwicklung der Pfarr-
gemeinde Verantwortung trägt. Zusammen mit dem Pfarrer gestalten Frauen und Männer das 
Pfarrleben als Ausdruck der gemeinsamen Verantwortung aller Gläubigen.

Pfarrgemeinderatsvorstand



Katharina Gnant
Götzwiesen

Martin Hammerschmid
Hofstatt

Carina Hochreiter
Maria Anzbach
Jugend

Andrea Kraml
Unter-Oberndorf

Otto Kreibich
Meierhöfen
Pfarrkirchenrat

Sabine Müller-Melchior
Maria Anzbach
Frauenrunde

Pia Zidar
Maria Anzbach

Jugend

Sr. Basilides Steinmaßl
Meierhöfen
Oberin

Ing. Elisabeth Wecer
Unter-Oberndorf

Familien

Bernhard Wurst
Maria Anzbach

Kath. Bildungswerk
Pfarrkirchenrat

Eduard Riedl
Unter-Oberndorf
Pfarrkirchenrat

Maria Schmatz
Hof

Weitere Pfarrgemeinderatsmitglieder

Mag. Fabian Fessler
Maria Anzbach

Manuel Essletzbichler
Maria Anzbach

Jugend, Ministranten

Andrea Fasser
Oed

Elisabeth Zidar
Maria Anzbach
Religionslehrerin
Caritas

Dr. Otto Weissmann
Maria Anzbach

Mag Erich Schwab
Maria Anzbach

Kirchenchor
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